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Arbeitsblatt Anne 3 Papier aus Urwaldriesen?

Anne, 11 Jahre, Hannover

OroVerde - Die Tropenwaldstiftung, www.oroverde.de

Ich lese gerade den neuen Harry Potter. Das Buch

ist richtig dick! Es hat 656 Seiten. Ich habe mich

sehr auf das Buch gefreut und wollte alles ganz

genau lesen, sogar die Seiten vor der Geschichte.

Und dort habe ich etwas entdeckt: Einen Text

über das Papier, auf dem Harry Potter gedruckt

worden ist. Dieses Papier, stand dort, schadet

den Urwäldern nicht, weil es aus Recycling-

Papier und FSC-Papier gemacht wurde. Das

wollte ich genauer wissen, und da ich sowieso

in der Schule ein Referat halten muss, mache

ich das jetzt über das Harry-Potter-Papier. Ich bin

mittlerweile eine richtige Papier-Expertin.

In Deutschland wird ziemlich viel Papier ver-

braucht. Und weil Papier aus Holz gemacht

wird, müssen sehr viele Bäume gefällt werden.

Dafür würden unsere eigenen Wälder gar nicht

reichen. Das meiste Holz kommt deshalb aus

Nordeuropa oder Kanada oder aus den Tropen.

Jeden Tag wird zum Beispiel ein großes Stück

Regenwald abgeholzt, um daraus Mathehefte

und Bücher, Taschentücher oder Klopapier zu

machen. Tropenholz ist billiger als unser Holz,

weil die Firmen in den Tropenländern z.B. für

die gefällten Bäume keine neuen pflanzen

müssen. Die Holzfirmen fällen auch oft sehr

viel mehr Bäume, als sie eigentlich dürfen, weil

sie keiner kontrolliert. Sie zerstören so den

Lebensraum von vielen Tieren und Pflanzen.

Oft werden auch die indianischen Urein-

wohner, die in den Regenwäldern leben, ver-

trieben, um an das Holz zu kommen. Und da,

wo mal Regenwald stand, legen andere Firmen

dann langweilige

Plantagen an. Für Tiere

oder Indianer ist dort kein Platz mehr.

Für das Papier, auf dem die Harry-Potter-Bücher

gedruckt sind, wurde zum Glück kein Regen-

wald zerstört. Für Recyclingpapier müssen gar

keine Bäume gefällt werden. Es besteht aus

Altpapier, das wieder verwendet wird. Für FSC-

Papier werden zwar Bäume gefällt, aber Kon-

trolleure achten darauf, dass nur so viele Bäu-

me gefällt werden, dass es dem Wald nicht

schadet und die Tiere noch genug Platz haben.

Sie achten auch darauf, dass niemand von

seinem Land vertrieben wird.

Joanne K. Rowling, die die Harry-Potter-Bücher

geschrieben hat, hat sich dafür eingesetzt,

dass regenwaldfreundliches Papier für ihre

Bücher verwendet wird. Ich finde das toll. Am

Ende meines Referats werde ich deshalb vor-

schlagen, dass alle aus meiner Klasse nur noch

Hefte aus Recycling-Papier kaufen.

1. Lest Annes Bericht genau durch. Klärt die folgen-

den Fragen: Wie hängen Harry Potter und der Regen-

wald zusammen? Woher kommt das Holz für unser

Papier? Welche Folgen hat die Abholzung des Regen-

waldes? Wie schützt das Harry-Potter-Papier den

Regenwald? Macht euch dazu Stichpunkte!

2. Startet eine Werbekampagne zum Schutz der

Regenwälder. Entwerft dazu ein Plakat, z.B. „Kein

Kahlschlag für Klopapier“, und entwerft einen Tro-

penwald-Schutz-Button. Den könnt ihr dann an

eurer Schule verteilen.


